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I. Aktuelles 

Einführung in SPSS für Doktoranden und Promotionsinteressierte vom 13.-14. August 2015  

In diesem Workshop soll es darum gehen, einen Einstieg in das Arbeiten mit dem Statistik-

programm SPSS zu bekommen. Dabei sollen die wichtigsten und grundlegendsten Befehle 

vorgestellt und geübt werden. Vorrangig wird dazu mit der Menüsteuerung gearbeitet wer-

den, denn das ist der einfachste Weg – auch für „Programmierlaien“ – grundlegende Analy-

sen durchzuführen. Themen des Workshops sind: Dateneingabe, Datenmodifikationen, Da-

tenselektionen, einfache Datenanalysen (Häufigkeiten, Kreuztabellen, Korrelationen etc.). 

Dabei erfolgt jeweils eine kurze theoretische Einführung in die Themenfelder, die dann prak-

tisch in SPSS mit Daten nachvollzogen wird. 

 

Referentin: Dr. Rabea Krätschmer-Hahn 

Ort und Zeit: Gebäude 2 der FRA-UAS, Raum 031 (PC-Pool Fachbereich 4) 

den 13. August, 15 – 18 Uhr und Freitag, den 14. August, 9 - 16 Uhr 

 

Anmeldungen senden Sie bitte an Dr. Dominik Wolf, E-Mail: wolf.d@fwbt.fra-uas.de  
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II. Forschung 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF): „Starke Fachhochschulen – Impuls 
für die Region“ (FH-Impuls) – Deadline: 30. September 2015 
Die Fördermaßnahme „Starke Fachhochschulen – Impuls für die Region“ (FH-Impuls) soll die 
bereits vorhandenen Forschungsschwerpunkt mit hohem Transfer- und Umsetzungspotenzi-
al ausbauen und ihr Forschungsprofil nachhaltig schärfen. Dabei soll eine Möglichkeit gebo-
ten werden, das Innovationspotenzial noch effektiver auszuschöpfen und die Wettbewerbs-
fähigkeit im Wissenschaftssystem weiter zu stärken. Die Zusammenarbeit zwischen FH und 
Wirtschaft erfolgt im Rahmen definierter FuEuI-Projekte. 
 
Die Förderung ist nicht auf bestimmte Technologien, Branchen oder Wirtschaftszweige be-
schränkt. Die Partnerschaften sollen jedoch einen wesentlichen Beitrag zur Bewältigung ei-
ner der sechs prioritären Zukunftsaufgaben der Hightech-Strategie der Bundesregierung leis-
ten 
 
Weitere Informationen erhalten Sie hier. 
 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF): „Hightech für IT-Sicherheit" im 
Rahmen des Förderprogramms "IKT 2020 – Forschung für Innovationen." –  
Deadline: 21. September 2015 
Gegenstand der Förderung sind innovative und risikobehaftete Lösungskonzepte für hard-

warebasierte, angriffs­resistente Technologien zur Steigerung der Sicherheit von IKT-

Systemen, die in der industriellen Fertigung umgesetzt werden können. Die Machbarkeit des 

technologischen Konzepts ist vorzugsweise in einem Demonstrator nachzuweisen. Die Lö-

sungen und deren Umsetzbarkeit sind in einem konkreten Anwendungsbereich wie z. B. mo-

bile Dienste, Medizintechnik, Automobil oder Industrie 4.0 darzustellen. 

 

Die Vorhaben müssen eines der folgenden technologischen Schwerpunktthemen adressie-

ren: 

 

 Anwendungsoptimierte hardwarebasierte Sicherheitstechnologien 

 Gegen Seitenkanalangriffe resistente Hardwareimplementierungen von Sicherheits-

funktionen 

 Automatisierte Entwurfs-, Test- und Verifikationsmethoden zur frühzeitigen Identifi-

zierung von Schwachstellen 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

http://www.bmbf.de/foerderungen/28770.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/27225.php
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Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF): Richtlinien zur Förderung der 

Wissenschaftlich-Technologischen Zusammenarbeit (WTZ) mit Argentinien. –  

Deadline: 1. September 2015 

Förderung der Zusammenarbeit im Bereich der wissenschaftlichen Forschung und 

technologischen Entwicklung (FuE) zwischen Deutschland und Argentinien, durch die 

Unterstützung des Wissenschaftleraustauschs bei gemeinsamen Forschungsprojekten.  

 

Es werden Vorhaben u.a. in dem Bereich der Geistes- und Sozialwissenschaften gefördert. 

Die Zuwendungen können im Wege der Projektförderung als nicht rückzahlbare Zuschüsse – 

für in der Regel 24 Monate – gewährt werden 

 

Im Rahmen der vorliegenden Bekanntmachung bestehen zwei Förderoptionen: 

 

 I Mobilitätsvorhaben und  

 II Forschungsprojekte mit begrenzten Personalmitteln 

 

Antragsteller müssen sich für eine dieser beiden Option entscheiden. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF): „Kommunen innovativ“. –  

Deadline: 16. Februar 2016 

Mit der Fördermaßnahme „Kommunen innovativ“ verfolgt das Bundesministerium für 

Bildung und Forschung (BMBF) das Ziel, die Rolle der Kommunen als Initiatoren, Partner und 

Adressaten von Forschung, Entwicklung und Innovation für eine nachhaltige, 

demografiefeste Entwicklung der Regionen in Deutschland zu stärken. Zentral hierbei ist, die 

räumlichen Auswirkungen des demografischen Wandels mit einer auf Nachhaltigkeit 

ausgerichteten Regionalentwicklung der Land- und Flächenressourcen in Deutschland zu 

gestalten.  

 

Im Rahmen der vorliegenden Förderrichtlinie werden anwendungsorientierte Forschungs- 

und Entwicklungsvorhaben gefördert. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

http://www.internationales-buero.de/de/7303.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/24613.php
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III. Call for Paper  

Call for Papers: 5th European Business Research Conference, - Deadline: 07. August 2015 

We invite you to submit either abstract and /or full paper relating to accounting, Banking, 

Economics, Finance, Management, Marketing and Energy Resources and Policy. Our confer-

ence provides an opportunity to present your research, to an international audience, apart 

from networking with researchers from all over the world. All submissions are double-blind 

peer-reviewed and accepted papers/abstracts will be published in the conference proceed-

ings on our website www.wbiworldconpro.com. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

Call for Submissions: 2016 AHRD International Research Conference in the Americas – 

Deadline: 24. August 2015 

The Academy of Human Resource Development welcomes submissions from all academic 

fields and disciplines that focus on workplace and organizational learning, performance, 

change, and related issues and challenges. 

 

Workplace Learning, Organization Development and Change, International, Global & Cross 

Cultural Issues, Leadership and Career Development, Critical, Social Justice, and Diversity 

Perspectives in HRD, HRD Performance and Strategy, Technology, E-Learning & Virtual HRD, 

Assessment and Evaluation, Research Methods & Foundations in HRD 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

Call for Papers: Annual Inernational Conference on Business, Marketing & Management, 

Oxford - Deadline: 16. Oktober 2015 

Conference Objective: The overall objective of this conference is to provide a platform an 

stimulate discussion on various issues affecting business, marketing and management, espe-

cially relating to human resources and diversity management, tourism, logistics, supply 

chain, enterprise, investment, project management an strategic management. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

 

http://www.wbiworldconpro.com/
http://www.respapers.org/
https://ahrd.site-ym.com/?2016CallForSubmissio
http://aicbmm.flelearning.co.uk/aicbmm/call-for-papers
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IV. Sonstiges 

Good English for Successful Proposals - Tipps für eine erfolgreiche Antragstellung in engli-

scher Sprache am 03. November 2015 in Berlin 

In diesem Seminar lernen die Teilnehmer/innen Texte in englischer Sprache für Anträge in 

Horizont 2020 zu verfassen. Die Seminarsprache ist Englisch. 

 

Ziel: Teilnehmer/innen 

 erlangen eine größere Kompetenz, gute Anträge auf Englisch zu verfassen. 

 erhalten ein grundlegendes Verständnis für die Formulierung von Forschungsanträ-

gen in englischer Sprache 

 lernen, typische Fehlerquellen zu erkennen und zu vermeiden, erhalten Formulie-

rungshilfen und allgemeine Tipps 

 

Die Teilnehmer/innen werden sich mit fehlerhaften / ungünstigen Formulierungen in eige-

nen Texten auseinandersetzen und erfahren, wie diese von Dritten gelesen werden. Fallbei-

spiele für gute/schlechte Formulierungen werden diskutiert und Verbesserungsvorschläge 

gemeinsam erarbeitet. Weitere Übungen umfassen Aufgaben zu Wortfeldern (z.B. Beschrei-

bung von Graphen), Erläuterungen zu „falschen Freunden“ etc. Alle Seminarinhalte werden 

insbesondere anhand zahlreicher praktischer Übungen vermittelt 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

Vierte Diversity-Konferenz am 5. und 6. November 2015 in Berlin 

Zwei Tage im Zeichen der Vielfalt: Wie steht es um die Vielfalt in der Wirtschaft? Das ist das 

Thema der Diversity-Konferenz. Die DIVERSITY hat sich als unabhängige Plattform für Aus-

tausch und Innovation etabliert. Wir erwarten über 300 Akteurinnen und Akteure aus Wirt-

schaft, Politik, Gesellschaft und Wissenschaft. 

 

In Keynotes, Panels und Workshops stehen die praktischen Erfahrungen der Organisationen 

im Mittelpunkt. Geplante Schwerpunkte rund um das Thema Diversity-Management sind in 

diesem Jahr: CSR, Demografie, Generationenvielfalt, Markenkommunikation und Change 

Management. Ein weiterer Höhepunkt ist der Diversity-Slam – ein Wettstreit auf der Bühne 

im Minutentakt. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

http://www.dlr.de/pt/desktopdefault.aspx/tabid-8205/14064_read-35673/
http://www.diversity-konferenz.de/

